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BESCHLUSSVORLAGE 
 
Fachamt/Antragsteller/in Datum Drucksachen-Nr.: - AZ: 
 

Kulturamt 06.05.2015 2462/15 - I/545 

 
 
Beratungsfolge: 

Gremium Sitzungsdatum Top Abst. Ergebnis 

Magistrat 11.05.2015   

Kultur-, Freizeit- und 
Partnerschaftsausschuss 

20.05.2015   

Stadtverordnetenversammlung    

 
 
Betreff: 
 
Aufbringen einer Werther Mural (Wandbemalung) an  
der Mauer der städtischen Liegenschaft Lottestraße 
 
Anlage/n: 
 
1 Lageplan 
1 Entwurf der Wandmalerei 
 
 
 
Beschluss: 
 
Dem Aufbringen einer Werther Mural (Wandmalerei) auf der westlichen Seite des 

Lottehofes (Gemarkung Wetzlar, Flur 14, Flurstück 86/1) wird auf Grundlage des 
beigefügten Entwurfes zugestimmt. 
 
 
 
Wetzlar, den 06.05.2015                                                                          gez. Dette 
     gez.  
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Begründung: 
 
Gemeinsam mit der Stadt Wetzlar will das Künstlerkollektiv 3Steps den historischen 
Figuren Johann Wolfgang von Goethe und Charlotte Buff sowie der Romanfigur Werther 
ein zeitgemäßes und ansprechendes Denkmal setzen. Im Laufe des Jahres 2015 soll die 
„Werther Mural“ (Wandmalerei) an der Betonmauer, die an den Lottehof grenzt, entstehen. 
Die „Werther Mural“ ist als ein neuer Wegweiser für die Städtischen Museen von 
Bedeutung. Die großformatige Gestaltung soll als zeitgenössisches Denkmal junge 
Menschen, Bürger und Besucher der Museen für die Historie und Literatur begeistern. Die 
öffentliche Kunst ist jedem zu jeder Tageszeit zugänglich. Das Motiv verbindet Historie 
und Moderne. Im Vordergrund sitzen Lotte und der verliebte Werther. Den zentralen 
Hintergrund bilden zwei großformatige formreduzierte Portraits von Goethe und Lotte. 
Dazwischen findet sich eine Collage aus historischen Zeugnissen von Goethes Zeit in 
Wetzlar und dem Werther-Roman. Die Farbverläufe des Gemäldes sind an Goethes 
Farbkreis angelehnt.  
 
Die Kosten des Projekts belaufen sich auf 20.900 €. Die Stadt Wetzlar beteiligt sich 
finanziell mit einem Zuschuss von 2500 € an dem Projekt. Der Restbetrag wird von den 
Künstlern eigenfinanziert (Crowdfunding, Fördergelder vom Bund). Die Künstler 
verpflichten sich, mutwillige Beschädigungen oder Witterungsschäden kostenlos 
auszubessern. 
 
Falls das Projekt nicht zustande kommt, würde eine erforderliche Sanierung der Wand 
Lottehof sich laut Kostenermittlung der Bauverwaltung auf voraussichtlich 13.000 € 
belaufen (Kalkulation vom 20.08.2014). 
 
3Steps ist das deutsche Street-Art-Kollektiv der Brüder Kai und Uwe Krieger sowie von 
Joachim Pitt aus Gießen. Mit der Sprühdose gestaltet das Kollektiv großformatige Bilder 
auf Hausfassaden oder Mauern. Im November 2014 wurden 3Steps von der 
Bundesregierung als „Kultur- und Kreativpiloten Deutschlands“ ausgezeichnet.  
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